
Datum: 12.12.2024

Hauptausgabe

AZ Aarau-Lenzburg-Zofingen
5001 Aarau
058/ 200 58 58
https://www.aargauerzeitung.ch/

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 18'617
Erscheinungsweise: 5x wöchentlich Themen-Nr.: 376.001

Auftrag: 3016338Seite: 27
Fläche: 68'424 mm²

Referenz: 94275695

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 1/2

«Ein positives Zeichen setzen»
Für ihr Unternehmen GroWishes opfern zwei Kantischülerinnen aus Schinznach und Brugg fast ihre ganze Freizeit.

Annegret Ruoff

Die Adventszeit ist für Helen
Brauchler und Anouk Schieman
alles andere als ruhig und besinn-
lich. Die beiden Schülerinnen der
Alten Kantonsschule Aarau sind
nämlich frischgebackene Unter-
nehmerinnen. Gemeinsam mit
fünf Kolleginnen und Kollegen
pauken sie dieser Tage nicht nur
für die Schule, sondern stehen an
zahlreichen Weihnachtsmärkten
am Stand. Dort verkaufen sie ihre
neuen Produkte - frisch ab Pres-
se, sozusagen.

Ihre Firma heisst GroWishes
und sie besteht genau ein Jahr
lang - mit der Option auf Verlän-
gerung. Das Unternehmenspro-
jekt findet im Rahmen des Wirt-
schaftsbildungsprogramms YES
für Schulen statt. Lernende der
Mittelschulen werden dabei
während eines Schuljahrs durch
ihre Lehrpersonen, ehrenamtli-
che Wirtschaftspaten und die
Non-Profit-Organisation YES
betreut. Im Fokus steht das Um-
setzen von Wissen in die Praxis.

Drei Schulstunden pro
Woche reichen nicht

Unternehmerisch tätig sind die
Schinznacherin Helen Brauchler
und die Bruggerin Anouk Schie-
man seit Beginn des Jahres. Be-
reits im Semester vorher wurden
im Rahmen des Projekts Ideen
gesammelt, evaluiert und Grup-
pen gebildet. So entstand das sie-
benköpfige Team hinter dem Mi-
nion-Unternehmen GroWishes.
Drei Schulstunden stehen für die
Arbeit am Projekt zur Verfügung.

«Das reicht aber nie und nim-
mer», schmunzeln die 17-jähri-
gen Geschäftsfrauen. «Den Rest
erledigen wir in der Freizeit.»

Das klappt, denn alle Beteiligten
sind hoch motiviert. «Es ist eine
einmalige Chance, so früh schon
Erfahrungen im Geschäftsleben
zu sammeln», sagt Schieman,
die sich gut vorstellen kann, spä-
ter eine Firma wie beispielswei-
se ein Cafe zu betreiben. «Und
wir erhalten sehr viel Unterstüt-
zung von unseren beiden Be-
treuungspersonen», ergänzt He-
len Brauchler, die Jura studieren
und eventuell später den Weg in
die Diplomatie einschlagen
möchte. «Die beiden Lehrer, die

uns coachen, sind immer für uns
erreichbar, auch abends und am
Wochenende.» Nebst dem
«normalen» Geschäftsalltag be-
suchen die Schülerinnen und
Schüler auch sogenannte «Chal-
lenges», wo sie sich in Work-
shops und Präsentationen mit
anderen messen und weitere
Ideen entwickeln können.

Der Name GroWishes bringt
die Geschäftsidee der sieben
Jungunternehmenden auf den
Punkt. Sie haben sich entschie-
den, Glückwunschkarten für
den Verkauf zu produzieren.
Was nach einem Produkt für äl-
tere Generationen klingt, könn-
te einen neuen Trend setzen.
Die Karten von GroWishes sind
nämlich aus Samenpapier her-
gestellt. «Man kann sie in die
Erde stecken», sagt Schiemann,
die selbst ein grosser Fan von
handgeschriebener Post ist.

«Und dann wachsen Blumen
daraus.»

Auf die Idee mit dem Sa-
menpapier kamen sie über einen
Flyer. «Wir wollten unbedingt

etwas Nachhal-
tiges machen,
das die Umwelt
möglichst wenig
belastet und
eine positive
Ausstrahlung
hat», so Brauch.
ler. «Zudem
musste es etwas sein, das ein
Zeichen setzt.» Mit ihren Karten
wollen sie das Statement abge-
ben, «dass man wieder mehr in
zwischenmenschliche Bezie-
hungen investiert und auch mal
eine Karte schreibt».

Der Drucker war die grösste
Investition
Als sie sich für ein Produkt ent-
schieden hatten, ging die Re-
cherche so richtig los. Vom rich-
tigen Material über den optima-
len Druck bis hin zu Gestaltung

Karte aus
Samenpapler
mit Advents-
sujet Bild:,
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und Marketing musste alles be-
dacht und kalkuliert werden.
Damit die Karten mit biologisch
abbaubarer Tinte bedruckt wer-
den und sie einen grossen Teil
der Produktion selbst vorneh-
men können, haben die Jung-
unternehmenden in einen eige-
nen Drucker investiert. Ein klei-
ner Wermutstropfen blieb: Das
Samenpapier kommt aus Spa-
nien. «Es war sehr schwierig, es
überhaupt zu erhalten», sagt
Helen Brauchler. «Und dieses
Papier entspricht - abgesehen
vom Transportweg - ansonsten
exakt unseren Vorstellungen.»

Alle anderen
benötigten
Materialien,
wie etwa die
Elco-Cou-
verts aus
Brugg, stam-
men aus der
Region.

Vorge-
stellt haben
die jungen
Managerin-
nen und
Manager
ihr Projekt

an einer Eröffnungsveran-
staltung im November - mit
dem Ziel, genügend Investie-
rende zu finden, die sich mittels
Partizipationsscheinen ä 15

Franken beteiligen. Bis jetzt hat
GroWishes 1200 Franken zu-
sammengetragen. «Das reicht
dank der vielen Eigenleistungen
gut für den Start», sagen
Brauchler und Schieman. «Jetzt
müssen wir einfach schauen,
dass wir die Karten verkaufen
können.»

Gestaltet wurden diese von
jungen Kunstschaffenden wie

der Bruggerin Julia Galek oder
der Schinznacherin Juana Hart-
mann. Durchs Jahr hindurch
sind stets neue Sujets geplant. In
einer ersten Tranche haben die
Jungunternehmenden 200 Kar-
ten produziert, die sie unter an-
derem unter www.growishes.ch
und am Brugger Weihnachts-
markt vom 14. und 15. Dezem-
ber verkaufen. Für ihren Stand
haben sie sich eine spezielle
Überraschung ausgedacht. Sie
soll - nebst den Karten - das
Herzstück des Unternehmens
vermitteln und «ein Stück Hoff-
nung schenken».

Helen Brauchler Mund AnoukSchieman wollen mit ihrem naturnahen Unternehmen ein blumiges State-
ment setzen.


